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1. Conspectus der 60 ontischen Strukturen aus Toth (2015a, b). 
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2. Wir haben also in der 1. Fünfer-Gruppe alle randkonstanten, in der 2. 

Fünfer-Gruppe alle partiell (nicht-)randkonstanten, und in der 3. Fünfer-

Gruppe alle nicht-randkonstanten ontotopologischen Grundstrukturen. 
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Vermöge der in Toth (2013) definierten ontisch-semiotischen Isomorphie 

können wir nun das in Toth (2015a) gegebene Schema unter Berücksichti-

gung der transitorisch fungierenden partiell randkonstanten ontischen 

Grundstrukturen wie folgt modifiziert darstellt.  

Ontik   Semiotik     Ontotopologie 

Exessivität  <2.1>   

Adessivität  <2.2>   

Inessivität  <2.3>     Nicht-Randkonstanz 
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